
 
                                                                                         08. Oktober 2007 
  

P r e s s e m i t t e i l u n g 
 

Friedensforum bringt Plakatständer vor Parteibüros an 
 
Parteien stellen vor allem während eines Wahlkampfes Plakatständer auf. Sie wollen 
damit ihre Anliegen und Ziele unters Volk bringen.  
 
Umgekehrt bringt das Nürnberger Friedensforum ein Anliegen des Volkes zur Sprache 
und stellt Plakatständer vor die Parteibüros der für Nürnberg zuständigen MdBs. 
 
Anlass ist die Abstimmung im Bundestag über eine Verlängerung des ISAF – und 
Tornadoeinsatzes der Bundeswehr in Afghanistan am 12. Oktober 2007. 
 
Für jeden der für unsere Stadt zuständigen MdBs wurden zwei Ständer aufgestellt. Der 
Text darauf ist außer den unterschiedlichen persönlichen Anreden immer gleich: 
 
„Die Mehrheit der Bevölkerung ist gegen einen Einsatz der Bundeswehr in Afghanistan. 
Wie halten Sie es damit?“ 
 
Angebracht wurden die Schilder an folgenden Orten: 
 
Jakobstr., CSU – Büro: 2 Schilder für Renate Blank 
                                      2 Schilder für Dagmar Wöhrl 
 
Karl-Bröger-Str., SPD – Büro: 2 Schilder für Martin Burkert 
                                                 2 Schilder für Günter Gloser 
 
Hallplatz, FDP – Büro: 2 Schilder für Marina Schuster 
 
Kesslerplatz, Grünen – Büro: 2 Schilder für Toni Hofreiter 
 
Humboldtstr., Linke – Büro: 2 Schilder für Eva Bulling-Schröter 
 
Wir hoffen, dass Sie darüber berichten können. 
 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen unter den unten angegebenen Telefonnummern 
gerne zur Verfügung. 
 
Für den SprecherInnenkreis 
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